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BIB Konferenz 
Zukunft für Palästina – Verlängert Deutschland die Besatzung? 

25. - 27. Mai 2018 � 
Heidelberg, Bürgerzentrum, Hegenichstr. 2 

 
 
Freitag, 25. Mai 2018 
 
17.00 – 18.30  Eröffnungsveranstaltung  

• Begrüßung durch Nirit Sommerfeld, BIB Geschäftsführerin 
• Grußworte von Christel Neudeck, Oberbürgermeister (wird angefragt) 
• Eröffnungsrede von Prof. Dr. Rolf Verleger, Vorsitzender von BIB,  

Mitglied im Kuratorium der ‚Freunde von Neve Shalom / Wahat al Salam’:  
Der Weg zur Nakba: Konzepte über Palästinenser in der 
zionistischen Bewegung zwischen 1881 und 1947 

Musikalische Umrahmung: Lili Sommerfeld (BIB) 
 

18.30  A b e n d e s s e n  
 
19.30  Mit eigenen Augen 
   
Eindrücke, Berichte und Bilder von Reisenden der BIB-Reise im Oktober 2017 ins 
besetzte Palästina und nach Israel; anschließend Diskussion 
Moderation: Götz Schindler (BIB) 
 
ab 21 Uhr Get Together 
 
Samstag, 26. Mai 2018 
 
9.30   Palästinenser in Israel – Gegenwart und Zukunft 
Prof. Dr. Ghaleb Natour (BIB), Verein zur Förderung d. Friedens in Israel und Palästina 
 
10.00  Leben unter Besatzung – Palästinas vergessene Kinder 
Ekkehart Drost (BIB), Deutsch-Palästinensische Gesellschaft Göttingen  
 
10.30  Moderierte Diskussion mit beiden Referenten 
Moderation: Ulrich Nitschke (BIB) 
Leitfragen: 

1. Was bedeuten diese Aussagen und Eindrücke für die Arbeit von Palästina/Israel-
Initiativen und Arbeitsgruppen in Deutschland? 

2. Welche Handlungsempfehlungen können TeilnehmerInnen der Konferenz 
daraus ableiten? 
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11.00   K a f f e e p a u s e 
 
11.30  Krieg in Palästina – Ohnmacht des Völkerrechts? 
Prof. Dr. Norman Paech (BIB), Ex-MdB, Wiss. Beirat von IPPNW und IALANA  
 
12.00  Völkerrecht, deutsche Erinnerungskultur und die Rolle der 
Religionen im Nahostkonflikt 
Dr. Gerhard Fulda (BIB), Botschafter a.D., Vizepräsident der Deutsch-Arabischen 
Gesellschaft  
 
12.30  Moderierte Diskussion mit beiden Referenten 
Moderation: Ulrich Nitschke (BIB) (Leitfragen s.o.)  
 
13.00   M i t t a g s p a u s e 
 
14.00  Was bedeutet Besatzung für Israelis? 
Lizzie Doron, israelische Schriftstellerin 
 
14.30  Die Zukunft Palästinas 
Michael Lüders, Präsident der Deutsch-Arabischen Gesellschaft e.V., Publizist und 
Politikberater  
 
15.00 Moderierte Diskussion mit beiden Referenten 
Moderation: Ulrich Nitschke (BIB) (Leitfragen s.o.)  
 
15.30   K a f f e e p a u s e 
 
16.00 Combatants for Peace – über die Arbeit der „Freunde der 
Friedenskämpfer“ in Deutschland  
Yehudit Yinhar und Peter Goldstein 
 
16.30  Partnerschaften zwischen deutschen, palästinensischen und 
israelischen Städten 
Dr. Albrecht Schröter (BIB), Oberbürgermeister der Stadt Jena, Mitglied im Präsidium 
des Deutschen Städtetages 
 
17.00  Moderierte Diskussion mit beiden Referenten 
Moderation: Ulrich Nitschke (BIB) (Leitfragen s.o.) 
 
18.00  A b e n d e s s e n 
 
19.30  Nicht ganz kosher!  
Konzert mit Nirit Sommerfeld (BIB) & Orchester Shlomo Geistreich 
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Sonntag, 27. Mai 2018 
 
10.00 Abschlusspanel: Verlängert Deutschland die israelische Besatzung? 
 

TeilnehmerInnen: (angefragt) 

Alfred Grosser, BIB Beirat, Politikwissenschaftler, Publizist und Soziologe � 

Layla Jaber, Juristin für Öffentliches Recht und Völkerrecht  

Michael Lüders, Publizist, Präsident der Deutsch-Arabischen Gesellschaft 

Gerhard Friedrich Schlaudraff, Referatsleiter Nahost im Auswärtigen Amt �  

Udo Steinbach, BIB Gründungsmitglied, Nahost-Experte 

Andreas Zumach, BIB Beirat, UNO- und Schweiz-Korrespondent der taz 

Moderation: Politikredakteur der Rhein-Neckar-Zeitung   

 

Schlusswort der Veranstalter:  Prof. Dr. Rolf Verleger (BIB) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ab Mitte Januar können Sie sich für die  
Konferenz anmelden. Alle Details hierzu  

erhalten Sie in einem der nächsten Newsletter  
bzw. finden Sie demnächst auf unserer Website. 

 


